
Amts - und JrrteNgeuzblatt für den Bezirk.

Nro . 75. Samstag 25 . Sept. 1652.

Ärmliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Calw.
(Dritter und lczter Verkauf ) .

DaS zur Perlassenschaftsmasse dcS
verstorbenen Schlossers Ich . Friedrich
Lutz gehörige V- Wohnhaus an der
Stuttgarter Straße kommt am

Mittwoch den 29 . Letzt.
Nachmittags 2 Uhr

auf der Kanzler der Unterzeichneten
Stelle zum dritten und leztenmal in
öffentlichen Aufstrcich.

Den 22 . Setzt . 1852.
K . Gerichtsnotariat.

M agenau.

ObcramtSgcricht Calw.
(Gläubigcraufruf ) .

In nachgerianuten Gantsachcn wird
die Schrildeiiliquidation zu der bezcich-
ueten Zeit vorgeirommen werden.

Plan fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im Staatsanzciger
erscheinende weitere Bekanntmachung
hicmit auf , ihre Ansprüche gehörig an¬
zumelden ? -I
1 ) Johann Georg Rcutschlcr , Bauer

in Obcrhaugstätt,
Montag den 11 . Oktober

Morgens 8 Uhr
,-ri Oberhaugstätc;

2 ) Jung Johannes Reptzhuu , Mczger
in Simmozheim,

Freitag den 15 . Oktober
Morgens 8 Uhr
zu Simmozheim;

3 ) Daniel Friedrich Wentsch , Leinewe¬
ber in Liebelsberg,

Dienstag den 19 . Oktober
Morgens 8 Uhr
zu LiebelSberg;

L) Johann Ulrich Rau , Schuhmacher
allda,

am nämlichen Tage
Morgens 10 Uhr

zu LiebelSberg;
5 ) Karl Schüttle , Tuchmacher in Calw,

Donnerstag den 21 . Oktober
! Morgens 8 Uhr

zu Calw;
6) David Rentschler , Taglohncr in

Oberkollbach,
Freitag den 22 . Oktober

Morgens 8 Uhr
zu Oberkollbach;

7 ) Leopold Bauer , Taglöhner allda,
am nämlichen Tage
Nachmittags 2 Uhr

zu Oberkollbach;
8 ) Johannes Maisenbacher , Weber in

Emberg,
Montag den 25 . Oktober

Morgens 8 Uhr
zu Cmberg.

Den 22 . Setzt . 1852.
K . ObcramtSgcricht.

E beirsperg  e r.
Calw.

(Bäckerei -Verkauf ) .
Aus der Conkurömaffe des Christof

Schaal 's Wiltwe am
Montag den 4 . Oktober

Nachmittags 1 Uhr
aus hiesigem RathhauS:

Calw.
Das Gesez,  betreffend die Ab¬

gabe von Hunden,  wird hiernach
zur Kcnntniß der hiesigen Einwohner
gebracht.

Den 21 . Sept . 1852.
Stadtschuldhcißcuamt.

S chu l d t.

Wilhelm,
von GotteS Gnaden König

von Württemberg.
In Bezug auf die Abgabe von Hun¬

den verordnen und verfügen Wir,
nach Anhörung Unseres  Gehermen-
Raths und unter Zustimmung Unse¬
rer  getreuen Stände , wie folgt:

Art . 1 . Von allen Hunden , rpelche
über drei Monate alt sind , wird für
die Staatskasse eine Abgabe erhoben,
von deren Ertrag im Gemeinde -Bezirk
die Ortsarmenkaffcn die Hälfte auS
der Kameralamtökaffe zu empfangen
haben.

Art . 2 . Die Abgabe beträgt:
I . Für Hunde , welche für den Ge¬

werbebetrieb oder für die Sicherheit
iröthig und hiezu geeignet sind:

zwei Guldeu für den ersten und
vier Gulden  für jeden weitem

Hund.
Hunde der Mczger gehören nicht in

jdicse , sondern in die folgende Klafft.
ein zwcrstockigtco HauS im Bischofs ll . Für alle übrigen Hunde beträgt

mit einem Gärtchen und 3 All - die Abgabe:
iiiaudoäume ». Anschlag 1000
Ankauf 800 rt.

Der Verkauf ist der lczre und cs er-
folgt sogleich Zuschlag . Der Pfand-

vier Gulden für den erste» und
acht Guldeu  für jeden weitem

Hund.
Art . 3 . Ueber die Nothwendigkcit

gläubiger läßt , wenn ihm eine zusagendccher Haltung eines HundeS und über
Bürgschaft gestellt wird , das Kapital die Tauglichkeit desselben zu dem in
üehcn . Frage stehenden Zweck entscheidet:

l ) bei Hunden um deS G " verbcS oderDen 23 . Setzt . 1852.
Gcmeindcrath. der Sicherheit willen — daS Oberaml,
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nach vorgängigcr Rücksprache mit
dem Kameralamte , und in lezter In¬
stanz die Kreisregierung . Die Zu-
lässigkeit der Belegung eines solchen
Hundes mit der geringeren Abgabe
der ersten Klasse ist dadurch bedingt,
daß auch der Gcmeinderarh die Noch
Wendigkeit und Tauglichkeit des Hun¬
des zu dem in Frage stehenden Zweck
anerkannt habe.

2 ) Bei öffentlichen Dienern , welche im
Interesse ihreö Dienstes einen Hund
halten , entscheidet auf den Antrag
der vorgeseztcn Dienstbehörde das
Oberamt und in lezter Instanz die
Krcisregieruug . Gegen diesen An¬
trag kann die Belegung des Hundes
mit der geringeren Abgabe nicht statt¬
finden.

Die Regierung kann im Wege der
Verordnung Fälle bezeichnen, in welchen
diese Nothwendigkeit anzunehmen , oder
nicht anzunehmen ist.

Art . L. Steuerpflichtig ist derjeni
ge , welcher den Hund inne hat . Der
Besizstand vom 1 . Juli entscheidet für
die Entrichtung der Abgabe vom gan¬
zen Verwaltungsjahre.

Wer nach dem 1 . Juli in den Be¬
st; eines Hundes kommt , hat innerhalb
1L Tagen Anzeige hievon zu machen!
und vom nächsten Quartal an die Ab¬
gabe für den Rest des Verwaltungs¬
jahres zu entrichten , ausgenommen,
wenn dieser Hund nur an die Stelle
eines andern von demselben Bcstzer
bisher versteuerten Hundeö derselben
Klasse tritt.

DaS gleiche gilt , sobald ein Hund,
welcher wegen »och nicht erreichten ab¬
gabepflichtigen Alters am 1 . Juli um
angezeigt geblieben ist, in dieses Alter
einlritt.

Die Aufnahme der Hunde geschieht
durch den Ortssteuerbeamte » (Acciser)
unter Mitwirkung des Drtsvorstehers.

Art . 5 . Wer bei der jährlichen Auf¬
nahme oder in den Fällen Abs . 2 und
3 deS Art . L die Anzeige eines zu
versteuernden Hundes unterläßt , hat
den vierfachen Betrag d r Al gäbe zu
bezahlen , welche in diesem Falle unter
allen Umständen nach der zweiten Klasse
(Art . 2 . kl .) zu berechnen ist.

Art . ö . Die Verfolgung der Ueber-
trclungrn dieses Gesczes verjährt in
drei Jahren.

In gleicher Zeit verjährt auch daS
Recht zur Nachforderung zurückgeblie¬
bener und zur Rückforderung zuviel be¬
zahlter Abgaben.

Die Verjährung der Uebcrtretungen
beginnt mit dem Ablauf der für die
Anzeige vorgeschriebenen Frist und wird
unterbrochen , sobald der Angcschuldigte
von der zuständigen Behörde zur Ver¬
nehmung über die wegen der vorgefal¬
lenen Verfehlung gegen ihn vorliegen¬
den Verdachtsgründe mündlich oder
schriftlich oder durch öffentliche Auffor¬
derung vorgeladen wird , oder vor Ab¬
lauf der VcrjährungSzeit ein neues
Vergehen gegen dieses Gesez sich zu
Schulden kommen läßt.

Die Verjährung der Nachforderung
zurückgebliebener Abgaben laust vom
Tage an , an welchem sie zahlungsfäl
lig sind , und wird durch urkundliche
Anforderung der Zahlung von Seiten
der Steuervcrwaltung unterbrochen.

Die Verjährung der Zurückforderung
zuviel bezahlter Abgaben lauft von dem
Tage der geleisteten Zahlung und wird
durch das Anbringender Rückforderung
bei dem Dezirkssteueramt oder einer
diesem vorgesezten Behörde unterbrochen.

Art . 7 . Wenn der nach Art . 3 ver-
fallene vierfache Betrag der Abgabe
von dem Uebertreter des Kesezes nicht
bezahlt werden kann , so ist demselben
anstatt der darin enthaltenen Geldstrafe
(dem dreifachen Betrage ) eine Gefäng-
nißstrafe anzusezen , bei deren Bemes¬
sung die Summe von 1— r fl. einer
Gefängnißstrafe von 2ä Stunden gleich
geachtet wird.

Art . 8 . Die wegen Uebertrctung
dieses Gesezes erkannten Geldstrafen
fließen , so weil es als nothwendig oder
zweckmäßig erscheint , in die zum Vor-
rhcil des uiedern Dienstpersonals bei
der Steuervcrwaltung zu errichtende
Unterstüzungskasse , welche zu Prämien
für die uiedern Eteuerbeamten und Un-
terstüzung derselben im Fall der unver¬
schuldeten Dienstentlassung , so wie ihrer
Wittwc » und Waisen bestimmt ist.

Art . 9 . In allen UntersuchungSsa-
chcn wegen Uebertretung dieses Gese-
zeS kommen die allgemeinen Bestim¬
mungen über Strafcompctenj der Ver-
walwngsBehviden und über das Ver¬
fahren derselben in Strafsachen zur An¬
wendung.

Art . 10 . DaS Gesez vom 3 . Juli
18L2 ist aufgehoben.

Art . 11 . Dieses Gesez tritt mit dem
1. Oktober 1852 in Wirksamkeit.

Der Besizstand von diesem Tage
entscheidet für die Entrichtung der in
diesem Gcseze festgcseztcn Abgabe von
dem ganzen Verwaltungsjahre.

Die für dieses Verwaltungsjahr nach
dem bisherigen Geseze bereits erhobene
Abgabe wird hiebei eingerechnet.

Unsere  Ministerien des Innern
und der Finanzen sind mit der Voll¬
ziehung dieses Gesezes beauftragt.

Gegeben , Stuttgart den 8 . Scpt . 1852.
Wilhelm.

Der Chef des Departements des Innern:
Linden.

Ter Chef des FinanzDcpartements:
Knapp.

Auf Befehl des Königs,
der geheime KabinetsDireklor:

M a u c l e r.

Außcrannliche Gegenstände.
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Z a v e l st e i u.
Alle unsere Calwer Freun¬

de und Bekannte laden wir zu A
recht zahlreichem Besuche auf G
morgenden Sonntag freundlich
ein.

W . Sck >ilcr  z . Lamm
und seine Frau HK

Luise geb . Günther.  G
O

GGOGGG -OGO -TKGGEK

C a l w.
(Auktion ) .

Nächsten
Mittwoch den 29.
Nachmittags 1 Uhr

wird aus der Verlassenschaft der Mer¬
ger Zahns Wittwe im Hause LeS
Hm . Färber Schmidt gegen baarc
Bezahlung im Aufstreich verkauft : et¬
was Gold , Bücher , einige Frauen«
kleidcr , Bettgewand und Leinwand,
Küchengeschirr , Schreinwerk , allerlei
Hausrath und etwas Mezgerhand«
werkszcug.
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4. Sor

Bie-

C a l w.
Glaspapier in 5 Sorten,
Tciimergelpapier in '

teil
empfiehlt zu billigen Preisen

W . Enslin,
in der Ledergafie

S t a m m h e i m.
Müller Stirn er hat 3 — 4

nenstöcke zu verkaufen.

Calw.
Dung hat zu verkaufen

Beck Schmidt.

Calw
(GesckäftsEröffnung und Empfehlung ) .

Ich mache Hiemil die ergebenste An¬
zeige , daß ich ein Cigarren - Geschäft
errichtet habe , und biete hiemit meine
gutgetrocknete und abgelagerte Cigar¬
ren zum Verkaufe an , sowohl im Ein¬
zelnen als hundert und tausendweise,
und bemerke, daß bei mir gutbrcnnen-
de Cigarre»

1 Stück für 1
2 „ 1
ü „ 2
3 „ 1

in meinem Hause zu haben sind,
Abnahme von größeren Partieen sind
die Preise , namentlich zum Wieder¬
verkauf , noch billiger ; eine weitere Em¬
pfehlung halte ick für üherflüsfig , da
»aö Werk den Meister loben muß.

Um gefällige Abnahme bittet
Fried . Sckiele im Thurmgäß
le , hinter dem Hause des

Kammackcr Käuselc.
Calw.

Um vorstehendem Geschält mich bcs
s er widmen zu können , gedenke ick mit
meinem schönen Vorrath in Watten
auszuräumen , und verkaufe daher von
heute an das Blatt zu 4, 5, 6, 7 u.
8 kr. duzendweise noch billiger.

Fried . Schiele.

kr.
kr.
kr.
kr.

Calw.

V M I O M.
Reisegelegenheit nach Amerika

zwischen

Liverpool L Aew - Pork , New - Oreleans.
Abfahrt von Mannheim jeden Donnerstag.
Von eigenen tüchtigen Kondukteurs begleitet.

Es fahren in dieser Linie nur die größten und schönsten
Dreimasterl . Klasse.

Preis für Erwachsene 56 fi.
„ „ Kinder 46 fl.
sammt Seeproviant.

Pünktlichkeit in den Erpeditionen , billige Preise und genaue Erfüllung
der eingegangenen Verbindlichkeiten , werden diese Rcisegelegenheit auch fer¬
ner empfehlen . Nähere Auskunft bei dem konzessionirten Bezirksagenten

S . Winkler  in der Badgasse.

C a l w.
Nächsten Montag ist gesellschaft¬

liche Zusammenkunft in der Rose.

Calw.

NollenVarinas
bester abgelagerter Qualität per Pfd
48 kr.

bril Cigarren
die vielberühmten Docks per Stück
2 kr., andere Sorten von 2 kr. per
Stück , 1 ' / - kr. , 1 kr. bis herab 3
Stück 1 kr.

Sonntag früh 7 Uhr sind ächte
französische Paiosch zu haben das Stk.
um 3 kr.

C a l w.
Billige Schiffsgelegenheit

nach Amerika.
Für daS am 5 . Okt . nach New-

Aork abgehcnde Paketsckiff können Ak¬
korde rr 40 fl. ohne Kost abgeschlossen
werden bei

Fcrd . Gcorgii.

Panline Teickmann
Konditors Wittwe.

Calw.
Weißen und farbigen PatcntZwirn

auf Kärtchen von 100 Ellen erlasse
ich bei Abnahme von 1 Duzend,zu
20 kr.

Christian Doz enhardt
in der Ledergasse.

G e ck i n g e n.
(Für Landwirthe ) .

Unterzeichneter nimmt jederzeit Be
stellungen auf Puzmühlen zu machen
an , wobei er solide und gute Arbeit
sowie billige Preise zusichert.

Georg Schautt
Schreinermeister.

Calw.
Montag d . 27 . dieß am Geburts-

sest S . Majestät des Königs wird daS
bekannte Naturalienschießen stattfinden.
Anfang Mittags 12 Uhr . Einlage
1 fl. Schnapperschuß 3 kr. Näheres
besagt die Unterzeichnungsliste . Am
gleichen Tage Beendigung der bereits
angefangencn Ausschußwahl.

Das Schüzenmeisteramt.

Calw.
Religiöser Vortrag von Herrn Gustav

Werner  Dienstag den 28 . September
Abends 8 Uhr.

Calw.
Ein zabmeS Rehböckle hat zu ver¬

kaufen
Ern er , Kürschner.

Calw.
(Danksagung ) .

Für die vielen Beweise herzlicher
Liebe und Theilnahme , welche uns bei
dem schnellen Tode unseres lieben Söhn¬
leins zu Theil wurden , sowie für die
zahlreiche Begleitung zu seiner Ruhe¬
stätte , und den erhebenden Gesang vor
dem Hause und am Grabe , sagen wir
unfern innigsten Dank mit der Bitte,
uns ihr fernes Wohlwollen zu schenken.

Für sich und im Namen des
abwesenden Vaters : Johanne
L o tz mit ihren drei Ächtern.
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Calw.  Schönen reinschmcckeuden Kaffee per
(Marktbesuch ) . Pfund a 2ä, 28, 32, 36 kr. , Zucker,

Am 28 . September halte ich hier bei Abnahme von einem Zuckerhul n
seil und empfehle neben meinen andern 17 ' / - kr. , ' bei mehreren Pfunden u
Waaren meine Compositionslöffel in 18 kr., äckten Braunschwciger Zichorie,
guter Qualität zu gefälliger Abnahme . Rosinen , Zibcben , sowie Gewürze aller

Schnaufer,  Zinngießer Art und neue holländische Häringe em-
aus Waiblingen. psichlt bestens

C . Weismann.
Calw

Bei hcramiahcndcr stärkerer Per - ! Calw
brauchszcit erlaube ich mir , mein Lager ! Auf bevorstehenden Markt erlaube
in Möttlinger  W i n te rsch uhc  n , ich mir , meine neu angckommencn wol-
sowie meine Fabrikate in Vr , Ve , Ve lenen und halbwollenen Kleiderstoffe,
breiten Futterbarchent  sowohl roh - gefärbte und schwarze Thibelö , glatte,
weiß , als aschfarb , faconnirt P c l z- mvirirte und faconirte Qrleans , Ealli-
barchent,  gestreift Drell,  weißen coö von 12 bis 22 kr. bestens zu em-
und ungebleichten Shirtings  in pfthlen . Ferner mache ich auf meine
schwerer Qualität , aschfarb Doppel - seidenen  und halbseidenen Kravätlchen,
tuch , Futtermoll,  Reifröcke/ostindische Foulards , Hcrrenhalsbinden,
Pique rocke,  weiße Sack tuch er wollenen und seidenen Shlips , neuen
und Halsbinden , Bettdecke  iffWesten und aller Art Fulterzeugc auf-
n . s. w . zu empfehlen , mit dem Be - stnerksam und bitte unter Zusicherung
merken, daß ich bei Abnahme ganzercker billigsten Preise um geneigten Zu
Stücke sehr billige Preise stellen kann . ffpruch.

C . F . Bätzner.

Calw.

Markt - Anzeige und
Waaren - Empfehlung.

Hiemit mache ich die höfliche An¬
zeige , daß ich bevorstehenden Markt
mit einem für das Spätjahr und den
Winter reich assortirtcn Modcwaaren
lager wieder beziehe und erlaube mir
in schönster Waare wollene und halb
wollene Kleiderstoffe , ThibctS in allen
Farben , Qrleanö , Lustre , Baumwoll-
Biber , Zize und Druckkattune , glatte
und faconirte Vorhangzeuge re. ange¬
legentlichst zu empfehlen , sowie auf eine
sehr große Auswahl der neuesten ein¬
fachen und DoppclShawlö , seidenen
Kravättchen und Fonlardstüchcr , sei
Lenen , wollenen und halbwollenen Hals¬
tücher , Westcnzeuge rc . aufmerksam zu ans
machen und indem ich äußerst billige
Preise zusichere, bitte ich um recht vie¬
len Besuch.

Paul Hetllcr
aus Tübingen ,

über reu Markt im Hause des
Herrn Bäckermeister Schaal.

C . Weiömann.

Calw.
Liederkranz.

Heute Abend Gesang bei Bicrbr.
Michael.

Calw.
Einen sehr guten Keller hat zu

^vcrmicthen
C . S ch i l l

gegenüber der Post.

O b e r k o l l b a ch.
(Liegcnschaftö -Vcrkaus ) .

AnS der Gantmasse des David
Rentschler von hier , wird , in Folge
oberamtsgerichtlichen Auftrags nachbc-
schriebene Liegenschaft am

Freitag den 15 . Oktober
Morgen -? 0 Uhr

Mähefeld:
3 ) 3 Vrtl . 6 >/z Rth . am Birken¬

wald , neben Martin Schaible,
Anschlag 50 fl . ;

Ferner:
- ) 1 Mrg . 2 Vrtl . an 7 Mrq.

3 >/ - Vrtl . 31 -/ - Rth . neben Mi¬
chael Bayer , Anschlag 125 fl. ;

- Wiesen:
5) Vr an 1 Birg . 1-/ - Vrtl . 13

Ruthen , die heilige Wiese am
Koblbach , Anschlag 100 fl.

Auswärtige Kanfsliebhaber haben
sich mit Verinögenszeugnissen zu ver¬
sehen.

Um rechtzeitige Bekanntmachung
werden die Herren Ortsvorsteher ge¬
beten.

Den 15 . Sept . 1852.
Schuldhcißenamt.

Schnürle.

Calw,  23 . Sept . 1852.
Gestern Nackt 8 Uhr hielt die hie¬

sige „Feuerwehr " eine Hauptprobe
aus dem Plaze vor dem Gasthof zum
Rößle beziebungsweise an und aus
demselben und dem benachbarten Satt¬
ler Lötzschen Hause und cs war sehr
erfreulich , wahi .zunehmen , wie die Gc-
sammlmannschaft sich schon eine Fer¬
tigkeit erworben hat , die nur zu loben
ist ; besonders zeichnete sich das Stei-
gcrkorps durch Pünktlichkeit und Si¬
cherheit in Ausübung seines schwieri¬
gen und gefährlichen Berufs vortheil-
haft anö.

Mögen alle Mitglieder der Feuer¬
wehr fortfahrcn , durch unverdrossenen
Eifer bei ihren allerdings beschwerli¬
chen Uebungen sich immer mehr zu
vervollkommne » , — der Dank der
Einwohnerschaft wild nickt ansbleibeii,

jdcß sind wir gewiß ; hat seither auch
jMancher scheel ani die Errichtung die-

C a l w.
(Empfehlung ) .

em Raihhaus verkauft:
1) Eine zweistocktigtc Behausung,

mit Sckeucr unter einem Dach , ,
neben dem Schulhans , Anschlag !odcr eS bald weiden , und cinsebe
250 fl. ; Miß dieses Kapital bei einem alle

Garten : fallsigen Unglück — wo Gott vor ,
— gut angelegt ist und reichliche Zin

>es Jusrirurs geblickt , besonders we¬
gen der Kosten , er wird schon vm
seinen irrigen Ansichten geheilt se.u

weiden , und

2 ) Die Hülste an 1 Viertel
Ruthen beim HauS neben Georg
HoginS und

die Hälfte an 2 Morgen 12 '/ - Ru¬
then allda , Anschlag 160 fl. ;

se tragen kann.

Redakteur: Gustav NiveniuS.
Druck und Berlaq der Niviuiuö'schen Buch¬

druckern in Calw.
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